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10.9 GraphischëUbersichten: VAG und̈altere Versicherte . 198
10.10 Zur Wirksamkeit der Beitragsdämpfung gem̈aß
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12.4 Neugescḧaftspr̈amien f̈ur verschiedene Leistungsarten

bei Männern mit verschiedenen Eintrittsaltern . . . . 225
12.5 Alterungsr̈uckstellungsverl̈aufe f̈ur einen Kompakttarif

bei Männern mit verschiedenen Eintrittsaltern . . . . 227
12.6 Nettojahresprämienzerlegung für einen Kompakttarif

bei Männern mit Eintrittsalter 40 . . . . . . . . . 229
12.7 Verl̈aufe von Zusatzalterungsrückstellungen f̈ur einen

Kompakttarif bei M̈annern mit verschiedenen
Eintrittsaltern . . . . . . . . . . . . . . . . . 231

12.8 Alterungsr̈uckstellungsverl̈aufe f̈ur einen Mann mit
Eintrittsalter 40 in einem Kompakttarif bei
verschiedenen Rechnungsgrundlagen . . . . . . . . 233

12.9 Gezillmerte Alterungsrückstellungen f̈ur einen
Kompakttarif bei M̈annern mit verschiedenen
Eintrittsaltern . . . . . . . . . . . . . . . . . 235

12.10 J̈ahrliche Kopfschadensteigerungen für zwei
Kompakttarife bei M̈annern in Abḧangigkeit
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